
Zurück ins Leben

Therapie für 
suchtkranke Frauen
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Herzlich willkommen im Haus Immanuel

In idyllischer Lage nahe der oberfränkischen Städte Kulm-
bach, Bayreuth und Bamberg liegt auf einem 10.000 m2

großen, parkähnlichen Areal die DGD Fachklinik Haus
Immanuel. Unser Haus, das bereits 1907 gegründet wur-
de, zählt zu den modernsten Suchtkliniken Bayerns. Ein 
hochqualifi ziertes und erfahrenes Team von Ärzten und 
Therapeuten begleitet Pati enti nnen auf ihrem Weg in 
eine suchtf reie Zukunft . Dabei stellt der familiäre Charak-
ter unserer Klinik eine ideale Grundlage für nachhalti ge 
Therapieerfolge bei alkohol- und medikamentenabhängi-
gen Frauen dar.

Haben Sie den Mut für einen Neuanfang und ein eigenbe-
sti mmtes Leben ohne Suchtmitt el! 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der DGD Fachklinik Haus Immanuel

Für eine suchtf reie Zukunft 
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Ein Refugium für Körper und Seele

Unser Klinikkomplex verfügt über 60 Therapieplätze für 
suchtkranke Frauen zwischen 18 und 75 Jahren. Jeder 
Mensch hat Anspruch auf Privatsphäre, deshalb bewoh- 
nen unsere Pati enti nnen großzügige und moderne Einzel-
zimmer, die zu Wohngruppen mit max. 12 Personen ge-
hören. Zudem bietet die DGD Fachklinik Haus Immanuel 
eine gemeinsame Mutt er-Kind-Therapie an. Bis zu 12 Kin-
der können ihre Mütt er zur Behandlung nach Hutschdorf 
begleiten und werden im klinikeigenen Kindernest be-
treut. Gemeinsame Mahlzeiten, kreati ves Arbeiten, Be-
gegnungen mit anderen, akti ve oder sti lle Entspannung 
sind wichti ge Komponenten einer erfolgreichen Thera-
pie. Die schön gestalteten Speise-, Aufenthalts- und Ver-
anstaltungsräume sowie die Außenbereiche liefern den 
perfekten Raum dafür. 

Für Entspannung und therapeuti sche Anwendungen ste-
hen zudem ein hauseigenes Schwimmbad, eine Sport-
halle mit Klett erwand, ein Beachvolleyballfeld sowie eine 
Minigolfanlage zur Verfügung. Auch Spaziergänge und 
Ausfl üge gehören zum Programm. Der soziale Gedanke, 
sich gegenseiti g zu helfen und zu stärken, unterstützt 
nicht nur den Therapieerfolg, sondern hilft  zudem, wie-
der auf Menschen zugehen zu können.

DGD_Broschüre12_NOV2022_v2_NEU.indd   3 21.11.22   17:25



Wer Sie erwartet

In der DGD Fachklinik Haus Immanuel werden Pati enti n-
nen von einem multi professionellen, kleinen und sym-
pathischen Team von etwa 70 Kollegen*innen verschie-
dener Fachbereiche betreut. Unsere Mitarbeitenden aus 
den Bereichen Medizin, Sucht- und Psychotherapie, Ar-
beits- und Ergotherapie, Sportt herapie sowie Pädagogik, 
Sozialarbeit und Seelsorge begleiten die Frauen während 
ihres 15-wöchigen Aufenthalts in unserem Haus. Dabei 
orienti ert sich unsere Arbeit an der Biographie und den 
individuellen Möglichkeiten und Bedürfnissen der Pati en-
ti nnen.

Mit dem Aufh ören 
anfangen

» Wir sind ein tolles,
kleines, professionelles
und eingespieltes Team.«
Andrea, Mitarbeitende im Haus Immanuel
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Ganzheitlicher Behandlungsansatz

In der DGD Fachklinik Haus Immanuel werden suchtkran-
ke Frauen nach einem ganzheitlichen Ansatz behandelt. 
Neben medizinischen und therapeuti schen Maßnahmen 
legt man ein besonderes Augenmerk auf ein Umfeld, das 
Körper und Seele gut tut.

Die Behandlung erstreckt sich in der Regel über 15 Wo-
chen und gliedert sich in 3 Phasen:
• Besinnungsphase
• Intensivphase
• Belastungsphase

In diesen Phasen wird besonders auf die spezifi schen Be-
dürfnisse von Frauen eingegangen.

Jede Pati enti n wird bereits ab der ersten Woche einem/ 
einer Bezugstherapeuten*in zugeordnet. Neben thera-
peuti scher Einzel- und Gruppentherapie werden verschie-
dene indikati ve Gruppen sowie eine integrierte Trauma-
therapie angeboten.

Seelsorge wird „GROSS“ geschrieben

Unabhängig davon, wie unsere Pati enti nnen zur Kirche-
stehen, nimmt sich eine Seelsorgerin gerne Zeit für sie.

Für die persönliche Ruhe steht ein „Raum der Sti lle“ zur
Verfügung, der jederzeit genutzt werden kann.

Unsere Pati enti nnen sind auch herzlich zur wöchentlich 
Andacht eingeladen. Hier wird gemeinsam gesungen, ge-
betet oder sich zu einem biblischen Thema ausgetauscht.
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1. Medizinische Versorgung
Die medizinische Versorgung unse-
rer Pati enti nnen wird durch erfah-
rene Ärzte*innen gewährleistet. Zu 
Beginn der Behandlung wird ein indi-
viduelles Behandlungskonzept fest-
gelegt. In diesem Rahmen wird auch 
der Umfang der begleitenden Maß-
nahmen wie Schwimmen im Hallen-
bad, Kneippen, Waldlauf und Gym-
nasti k besti mmt. Zur Linderung des 
Suchtdrucks bieten wir auch Aku-
punktur an. Unsere Krankenpfl ege 
ist darüber hinaus rund um die Uhr 
besetzt.  

2. Psycho-/Sozialtherapie
Ein/eine Bezugstherapeut*in ist An-
sprechpartner*in für alle Belange, 
Fragen und Krisen der Pati enti nnen. 
Eine wesentliche Hilfe bei der Aus-
einandersetzung mit der eigenen 
Vorgeschichte ist die wöchentliche
psychotherapeuti sche Einzelthera-
pie. In der Gruppentherapie, die 
dreimal wöchentlich stattf  indet, er-
arbeiten sich die Pati enti nnen ge-
meinsam ein Verständnis für ihre 
Abhängigkeit und suchen nach Lö-
sungsmöglichkeiten für einen Aus-
sti eg aus der Sucht.

3. Arbeits- und  Ergotherapie
Ein Aufenthalt im Haus Immanuel 
soll Pati enti nnen wieder an einen 
geregelten Tagesablauf gewöhnen.
Ziel ist die Wiedereingliederung in 
das Erwerbsleben. Hierfür stehen 
die arbeitstherapeuti schen Berei-
che Küche, Handwerk, Garten und 
Hauswirtschaft  zur Verfügung. Bei 
Bedarf erhalten arbeitssuchende 
Pati enti nnen auch PC- und Bewer-
bungstraining. Bei der Ergotherapie 
sollen kreati ve Fähigkeiten der Pa-
ti enti nnen (wieder) entdeckt und 
gefördert werden. Dies vermitt elt 
Erfolgserlebnisse und stärkt das 
Selbstwertgefühl.

Unser Behandlungsangebot
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Unser Behandlungsangebot 

4. Physiotherapie
Bewegung und Entspannung sind
wichti g, um ein Gefühl für den eige-
nen Körper und seine Leistungsfä-
higkeit zu bekommen. Ob Lauft rai-
ning, Nordic Walking, Rückenschule, 
Fahrrad fahren, Massagen, Wasser-
gymnasti k, etc..
Die Physiotherapeuten*innen unse-
rer Klinik werden einen passenden 
Therapieplan entwickeln. Darüber 
hinaus wurde die Behandlung der 
Pati enti nnen um das Angebot des 
therapeuti schen Klett erns erweitert.

5. Mutter-Kind-Therapie
�Ɛ ǁŝƌĚ ŽĨƚ ǀĞƌŐĞƐƐĞŶ͕ ĚĂƐƐ <ŝŶĚĞƌ 
ďĞƐŽŶĚĞƌƐ ƵŶƚĞƌ ĚĞƌ ^ƵĐŚƚĞƌŬƌĂŶͲ
ŬƵŶŐ ĞŝŶĞƐ �ůƚĞƌŶƚĞŝůƐ ůĞŝĚĞŶ͘
Die Mutter-Kind-Einrichtung in der
�'� Fachklinik Haus Immanuel 
kümmert sich darum, die oftmals 
gestörte Mutter-Kind-Beziehung zu 
verbessern, um den Kindern wieͲ
der eine tragfähige Beziehung zur 
Mutter zu ermöglichen. Die Mütter 
bilden eine eigene Therapiegruppe 
in unserem Haus, das Programm ist 
auf ihre spezielle Situation ĂďͲ
ŐĞƐƚŝŵŵƚ͘

6. Traumatherapie
Eine postt raumati sche Belastungs-
störung tritt  bei alkohol- oder medi-
kamentenabghängigen Frauen etwa 
dreimal häufi ger auf, als bei männ-
lichen Pati enten. Die PTBS-Therapie
ist alleine schon deswegen ein we-
sentlicher Baustein einer ganzheitli-
chen und nachhalti gen Behandlung 
suchtkranker Frauen und damit 
fester Bestandteil unseres Therapie-
angebots. Ziel ist es, dass die Frauen 
lernen, ihre traumati schen Erleb-
nisse zu verarbeiten, um so die Hei-
lungschancen für die Suchterkran-
kung langfristi g zu verbessern.
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Mütt er und Kinder profi ti eren gemeinsam

In Deutschland leben knapp 3 Millionen Kinder mit süch-
ti gen Mütt ern und/oder Vätern zusammen. Dabei laufen 
sie ganz besonders in Gefahr, in ihrem späteren Leben 
ebenfalls von Alkoholmissbrauch und psychischen Fol-
geerkrankungen betroff en zu sein. 

In der DGD Fachklinik Haus Immanuel können bis zu
12 Begleitkinder betreut werden, während die Mütt er 
ihre Therapie absolvieren. Ziel ist es, den Kindern wieder 
eine tragfähige Beziehung zur Mutt er zu ermöglichen. 
Die Mütt er bilden in unserem Haus eine eigene Thera-
piegruppe, das Programm ist auf ihre spezielle Situati on 
abgesti mmt. 

Erfahrene Erzieher*innen kümmern sich während der 
Therapiezeit um die Kinder. Sie betreuen Säuglinge und 
Kleinkinder im klinikeigenen Kindernest. Die Schulkinder 
besuchen Bildungseinrichtungen in der Region.

Auch schwangere Frauen sind in der DGD Fachklinik Haus 
Immanuel herzlich willkommen. 

Kinder sind herzlich
willkommen
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Ein Ort der Geborgenheit

Die freundlich und kindgerecht gestalteten Wohn- und 
Spielbereiche der DGD Fachklinik Haus Immanuel werden 
Kindern aller Altersgruppen gerecht. Auch die Außenbe-
reiche der Einrichtung bieten ideale Bedingungen für eine 
abwechslungsreiche Gestaltung des Tages. Ob Trampolin, 
Minigolf, Spielplätze, Klett eranlagen – für Spaß und Ab-
wechslung ist bestens gesorgt.

Vor allem der neu angelegte Waldspielplatz bietet her-
vorragende Möglichkeiten für die Kinder, die Natur als 
häufi g unbekanntes Areal zu erkunden. Neben dem „Er-
forschen“ des Waldes können die Kleinen ihren eigenen 
Garten bepfl anzen und  bewirtschaft en. 

Unsere „Waldkinder“ halten sich in der Natur auf und 
spielen vorwiegend mit den Dingen, die sie im Wald oder 
auf dem Feld vorfi nden. Und bei schlechtem Wett er bie-
tet der liebevoll gestaltete Bauwagen Unterschlupf zum 
Geschichten erzählen, Malen, Basteln und Frühstücken.

DGD_Broschüre12_NOV2022_v2_NEU.indd   9 21.11.22   17:25



Wenn Tiere der Seele gut tun

Mit einer Therapie durch Ponys und Alpakas soll die in-
dividuelle Entwicklung der Frauen und Kinder gefördert 
werden. Dabei werden z.B. die Sinneswahrnehmung 
geschärft  sowie das Selbstbewusstsein und die (soziale) 
Verantwortung gestärkt. Gerade Kindern fällt es leichter, 
über die Betreuung eines Tieres in die Therapie einzustei-
gen (das Tier als Eisbrecher) oder auch mögliche Einsam-
keit zu überwinden (das Tier als Freund).

Darüber hinaus werden auf dem weitläufi gen Gelände 
der DGD Fachklinik Haus Immanuel mehrere Bienenvöl-
ker angesiedelt. Die Therapeuten pfl egen gemeinsam 
mit den Mütt ern und deren Kindern die Bienenstöcke, 
schleudern Honig und ziehen Kerzen, die in der Region 
vermarktet werden sollen.

Für die Zukunft  gerüstet
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Das neue DGD Mutter-Kind-Zentrum Rückenwind in 
Hutschdorf bietet Platz für zwölf Mütter mit bis zu 16 
Kinder, die auf dem Weg in ein eigenverantwortliches 
und strukturiertes Leben im Anschluss an eine Sucht-
rehabilitation unterstützt werden. Die Fertigstellung der 
Gebäude mit insgesamt 12 Wohnungen mit 2 bis 4 
Zimmern erfolgte im Jahr 2023. Im neuen DGD Mutter-
Kind-Zentrum sollen die Kinder besonders gefördert und 
in den Mittelpunkt der Behandlung gerückt werden. Es 
werden sowohl die körperlichen als auch die psychischen 
Defizite strukturiert behandelt. In der Kindertagesstätte 
können Mütter ihre Kinder, deren Förderungsbedarf 
durch das Jugendamt festgestellt wurde, zur Betreuung

unterbringen. Insgesamt gibt es eine Kinderkrippen-, eine 
Kindergarten- und eine Hortgruppe. Grundlegend ist die 
Gewöhnung an realitätsnahe und gelingende Alltags-
strukturen, sowohl für die Mütter, als auch für die Kinder. 
Mütter und Kinder sollen auf dem Weg in ein 
eigenverantwortliches Leben unterstützt werden. Auch 
die soziale Verantwortung gegenüber unserer Gesell-
schaft wird gefördert. Mütter und auch Kinder finden 
wieder ihren Platz im sozialen Umfeld. Mütter gehen
wünschenswerterweise (wieder) einer beruflichen Tätig-
keit nach, Kinder können häufig ihre schulischen Leistun-
gen verbessern und weiterführende Schulen besuchen.

Nachsorge im DGD Mutter-Kind-Zentrum Rückenwind
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Kontakt

DGD Fachklinik Haus Immanuel  
Hutschdorf 46
95349 Thurnau-Hutschdorf
E-Mail: info@haus-immanuel.de

Tel.: +49 (0) 9228 9968-0
Fax: +49 (0) 9228 9968-99
www.haus-immanuel.de
www.dgd-kliniken.de

DGD Lungenklinik
Hemer
Hemer

DGD Haus des Lebens GmbH
Herborn

DGD Klinik
Hohe Mark

DGD Krankenhaus
Sachsenhausen

DGD-Stiftung
Marburg

Oberursel

Frankfurt/Main

Der Verbund der DGD-Stiftung

DGD-Service GmbH

DGD Diakonie-Krankenhaus
Elbingerode
Elbingerode/Harz

DGD Diakonie-Krankenhaus
Wehrda
Marburg

DGD Fachklinik
Haus Immanuel
Thurnau/Hutschdorf

Zertiiziert nach 
DIN EN ISO 9001:2015 
sowie nach Dequs 3.2

DGD Mutter-Kind-
Zentrum Rückenwind
Thurnau/Hutschdorf
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